
Herbstseminar Schloss Seggau
14. - 15.Oktober 2011Teilnahmegebühren

● Allgemeine Tagungsgebühren 320,-
● Mitglieder der ÖGZMK 280,-
● ZahntechnikerInnen 160,-
● StudentenInnen der Zahnmedizin 25,-
● Tageskarte Freitag, 14.10. 180,-
● Tageskarte Samstag, 15.10. 180,-
● Teilnahme am Balint-Seminar inkludiert in Kongressgebühr 
 (Voranmeldung aufgrund limitierter Teilnehmerzahl jedoch erforderlich)
● Hands-on Kurs GC Gaenial,  290,-

Veranstaltungsort
SCHLOSS SEGGAU
Seggauberg 1, A-8430 Leibnitz

Tel.: 034 52 / 82 4 35-0
Fax: 034 52 / 82 4 35-7777
 www.seggau.com                 schloss@seggau.com

Gesellschaftliches Programm
Abendessen mit der Firma Henry Schein im Winzerhaus am Koglberg am 
14.10. (20,- Unkostenbeitrag, limitierte Teilnehmerzahl, Anmeldung erbeten)

Kontakt
ÖGZMK Steiermark
Kaiser-Franz-Josef-Kai 48, 8010 Graz
Dipl.-Ing. Clemens Keil, Tel: 0664 8596593, Fax: 0316 231123 4490
clemens.keil@medunigraz.at        www.oegzmk.at

Fortbildung
Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichi-
schen Zahnärztekammer für das Fach Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde mit 
13 Fortbildungspunkten approbiert.

Ihre nächsten Fortbildungstermine
Graz-Zahn 28.-29.10.2011
Jahrestagung der ÖGI 2011 - Fuschl 04.-05.11.2011 
ÖGZMK Steiermark - Frühjahrssymposium Loipersdorf 19.-21.04.2012
ÖGZMK Steiermark - Herbstsymposium Seggau 19.-20.10.2012

Allgemeine Information

Ein Querschnitt durch die 
Zahnheilkunde 

Competence in Esthetics 2011
The third joint international dental excellence seminar 
powered by IVOCLAR VIVADENT AG

Advancement through knowledge
Ivoclar Vivadent is offering a high-quality professional training course for 
dentists and dental technicians. Several internationally renowned specialists 
from various countries will lecture on the topic of “Esthetic Restoration, 
Implants & Function”.
Congress language: English, with simultaneous translation

 Need-to-know
Venue:  Austria Center Vienna
 Bruno-Kreisky-Platz 1
 1220 Vienna 
 Austria

Date: 11 – 12 NOV 2011

Fee: EUR 190.00 (until 7 OCT 2011)

 EUR 220.00 (after 7 OCT 2011)

 Registration and more: www.ivoclarvivadent.com
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RESERVE 

THE DATE

www.ivoclarvivadent.com
Ivoclar Vivadent AG 
Bendererstr. 2 | FL-9494 Schaan | Liechtenstein | Tel.: +423 / 235 35 35 | Fax: +423 / 235 33 60
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Samstag, 15. Oktober   09.00 - 14.30 UhrFreitag, 14. Oktober   09.00 - 17.00 Uhr
Kongresssaal
09.00 - 10.30 Uhr: Petra Eibl-Schober / Wien: 
 „Be-SINN-en“ statt Ausbrennen - Einführung in 
 die sinnorientierte Burnout-Prophylaxe
10.30 - 11.00 Uhr: Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.00 - 11.15 Uhr: Verleihung ÖGZMK Forschungspreis mit 
 Kurzvorträgen der PreisträgerInnen
11.15 - 13.00 Uhr: Dr. Knut Hutschmidt / Wels: 
 Praktische Zahnheilkunde - step by step
 Ästhetische Lösung kleiner und großer Heraus-
 forderungen unter Einsatz von Composites, 
 Vollkeramik und Implantaten
13.00 - 14.30 Uhr: Mittagsbuffet mit Dentalausstellung
14.30 - 16.00 Uhr: Dr. Ulf Krueger-Janson / Frankfurt: 
 Komposit, konstruktiv und effi zient: 
 Morphologische Merkmale natürlicher Frontzähne
16.00 - 16.30 Uhr: Kaffeepause mit Dentalausstellung
16.30 - 17.00 Uhr: Zahnärztekammer Steiermark NEU:
 Vorstellung, Perspektiven, Diskussion 
17.00 Uhr: Sturm und Kastanien im Schlossgarten
19.30 Uhr: Traditionelles Ganslessen im Winzerhaus am Koglberg

Seminarraum II, 14.00 - 17.00 Uhr
Balint-Seminar für ZahnärztInnen und Helferinnen
Prim. DDr. Gerhard Kreyer / Langenlois

Kongresssaal
09.00 - 11.00 Uhr: Dr. Marcus Engelschalk / München: 
 Der Einsatz von Laser in der zahnärztlichen Praxis
11.00 - 12.00 Uhr: Pausenbuffet in der Dentalausstellung
12.00 - 14.30 Uhr: Dr. Christoph Benz, Dr. Cornelius Haffer / München: 
 THE BIG EASY – die „one fi le endo“ für Österreich

Seminarraum II, 09.00 - 14.00 Uhr
Hands-on Kurs: GC Gaenial, konstruktiv und effi zient
Dr. Ulf Krueger-Janson / Frankfurt
Gemeinsam mit dem Referenten wird Ihnen anhand praktischer Übungen veran-
schaulicht, wie effektiv Sie mit den Kompositlinien von GC (Gaenial und Gradia di-
rect) naturidente Restaurationen herstellen können.
Der Workshop gliedert sich wie folgt:
• Hilfsmittel und Matrizentechnik
• Schichtaufbau- konstruktiv und effi zient
• Umgang mit Farben und Effekten
• Optische Materialeigenschaften
• Patientenberatung- das Mock-up
• Tipps und Tricks vom Buchautor „ Komposit 3D“

Dr. Ulf Krueger-Janson
Wie kann sich eine Füllung unauffällig in das dentale Umfeld 
integrieren? Die zu erfüllenden Parameter werden im Vortrag 
genau beschrieben. Ein innovatives Konzept für jeden, der 
mit minimalem Aufwand ein ansprechendes Ergebnis erzielen 
möchte. Nach den Kriterien besser, schneller und einfacher. 
Es werden viele Tipps und Tricks aus der täglichen Praxis 
gebracht. Moderne Füllungsmaterialien machen es heute 
möglich, den Wünschen der Patienten nach einer natürlichen 

Wiederherstellung gerecht zu werden. Die neuen Universal-Composites erfüllen 
genau diese Voraussetzungen, um effi ziente und hochästhetische Versorgungen 
zu ermöglichen.

Petra Eibl-Schober, MSC
Sorgen Sie vor, warten Sie nicht, bis die Glut zum Flächen-
brand wird, sondern lassen Sie sich inspirieren vom sinnori-
entierten Ansatz der Burnout-Prophylaxe. Geben Sie Sinn(en) 
mehr Chancen, sichern Sie sich so Ihre Balance im Arbeits- 
und Lebensalltag und erleben Sie bewusst Erfolg, Freude und 
Spaß bei Ihrer Tätigkeit.

Dr. Knut Hufschmidt
Moderne zahnmedizinische Behandlungsmethoden und zahn-
technische Neuerungen bieten dem innovativen Zahnarzt ein 
spannendes, vielschichtiges und oft sehr komplexes Betäti-
gungsfeld. Bis auf wenige Ausnahmen kann man heute jede 
noch so verfahrene klinische  Ausgangssituation prothetisch 
vorhersagbar therapieren. In diesem extrem praxisnahen Vor-
trag werden anhand von klinischen Fällen die einzelnen Be-
handlungssequenzen step by step dargestellt. 

Dr. Marcus Engelschalk
Der Laser fi ndet heute immer mehr Verwendung innerhalb der 
Zahnheilkunde. Neben den unterschiedlichsten Indikationen 
stellen auch die verschiedenen Wellenlängen und Geräte den 
Behandler vor viele Fragen. In diesem Vortrag soll daher von 
der Indikation und dem Inhalt einer Behandlung auf die dazu 
notwendige Wellenlänge und den dementsprechenden einzu-
setzenden Laser eingegangen werden. Somit soll der Teilneh-
mer in die Lage versetzt werden, gemäß seines eigenen Pra-

xisspektrum den Einsatz eines Lasers sinnvoll bewerten und dementsprechend 
planen zu können. Auch wird in diesem Vortrag neben einem Überblick über die 
aktuelle Literaturlage zu den einzelnen Einsatzgebieten auch auf den praktischen 
Umgang mit dem neuen Behandlungsgerät Laser gegenüber den Patienten und 
Mitarbeitern eingegangen, um so eine reibungslose Einbindung dieser Technolo-
gie in den Praxisalltag aufzuzeigen.

Dr. Christoph Benz, Dr. Cornelius Haffer
Die Behandlung des Wurzelkanals hat sich in den letzten 10 
Jahren stärker weiterentwickelt, als im gesamten Jahrhundert 
davor. Neben neuen Behandlungskonzepten bieten insbeson-
dere auch moderne Nickel-Titan Instrumente viele Vorteile, 
auch schwierige Wurzelkanäle vorhersagbar  aufzubereiten. 
Elektrische Längenmessung, Sehhilfen sowie effi zientere Spül-
konzepte und Warmfülltechniken erhöhen die Erfolgsaussich-
ten dieser modernen Konzepte zusätzlich. Der Vortrag stellt in 

der Theorie ein umfassendes Gesamtkonzept  vor, das praxisnah genau diesem 
Anspruch  gerecht werden wird: maximale Effi zienz in der Endobehandlung!

DDr. Gerhard Kreyer
Die Balint - Gruppe erarbeitet eine „Beziehungsdiagnose“ an 
Hand von Problemfällen aus der Praxis, wobei z. T. unbewuss-
te seelische Prozesse, welche das Arzt – Patient – Verhältnis 
beeinfl ussen, bewusst gemacht werden sollen.
Neben ihrer Bedeutung für die eigene Persönlichkeitsentwick-
lung wird sie dadurch auch zu einer effektiven Burn – Out – 
Prophylaxe.


